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Do  |  21.06.2012  |  19:00
TU Chemnitz (Altes Heizhaus)

MfS-Abwehr contra  
BND-Militärspionage
Strategien, Methoden und Alltag  
deutsch-deutscher Geheimdienstkonfrontationen 
im Kalten Krieg



Do  |
21.06.2012 
19:00 

TU Chemnitz (Altes Heizhaus)
Straße der Nationen 62
09111 Chemnitz

Referent
Dr. Armin Wagner
Bundespräsidialamt, Zeithistoriker

Militärspionage bildete seit den späten 1940er 
Jahren bis zum Ende der DDR und darüber 
hinaus einen Schwerpunkt der westdeutschen 
nachrichtendienstlichen Aufklärung im Ope-
rationsgebiet Ostdeutschland. Im Fokus des 
BND-Interesses standen besonders die sowje-
tischen Truppen zwischen Oder und Elbe als 
westliche Speerspitze des Warschauer Paktes. 
Diese Spionage rechtzeitig zu erkennen und zu 
verhindern war eine der Hauptaufgaben der 
DDR-Geheimpolizei MfS. Wie erfolgreich aber 
waren westdeutsche Geheimdienste und ihr 
ostdeutscher Gegner wirklich?

Der
Eintritt

ist frei.
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